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Auftakt  
zu neuer Zusammenarbeit            

 

Feierliche Installation 



 

Liebe Pfarrgemeinde! 

 

Es ist mir eine Freude, gleich zu Beginn meines Wirkens 

ein paar Worte an die Pfarre Konradsheim zu richten 

und mich vorzustellen.  

Sie werden sich fragen, wer ist denn der neue Pfarrer, 

der diese riesige Aufgabe übertragen bekommt und 5 

Pfarren zu einem Pfarrverband vereinen soll. 

Mein Geburtsort liegt in Oberbayern in der Nähe von Rosenheim. In der Marktge-

meinde Bruckmühl habe ich am 15.10.1968 das Licht der Welt erblickt. Meine El-

tern sind jetzt schon sehr betagt. Ich bin aber Gott sehr dankbar, dass ich sie noch 

habe. Mit meinen beiden jüngeren Geschwistern Stefan und Maria bin ich in einer 

wunderschönen Gegend, dem Voralpengebiet, aufgewachsen, habe dort die 

Volksschule und dann das Gymnasium besucht. Nach erfolgreichem Abschluss 

und nach meinem Grundwehrdienst studierte ich in Heiligenkreuz bei Wien Theo-

logie, das ich mit dem Magister 1996 abschließen konnte. Das war zugleich das 

Jahr der Priesterweihe.  

Meine Stationen als Priester führten mich über Gars am Kamp und Ybbs an der 

Donau, in denen ich Kaplan war, nach Rappoltenkirchen und Abstetten im Tullner-

feld. Dort durfte ich 14 Jahre als Pfarrer wirken, bevor ich 2015 gebeten wurde, 

die Pfarre Maria Laach zu übernehmen. Nach 9 Jahren hat mich der Generalvikar 

plötzlich gefragt, ob ich nicht in Waidhofen einen Pfarrverband von 5 Pfarren er-

richten möge. Zu dieser herausfordernden Aufgabe habe ich nach einer Woche 

Bedenkzeit zugesagt. 

Ich bitte Sie nun alle, dass Sie sich mit mir auf diesen Weg machen. Das Ziel ist 

letztlich Christus. Er ist der Weg, die Wahrheit und das Leben. 

Auf eine gute Zusammenarbeit freut sich  

ihr neuer Pfarrer Christian Poschenrieder 



 Unser neuer Vikar stellt sich vor 

 Nächste Schritte auf dem Weg zum Pfarrverband 

Ab 1. Oktober haben die 5 Pfarren Waidhofen, Zell, Konradsheim, St. Leonhard 

und Böhlerwerk ein gemeinsames hauptamtliches Team unter der Leitung von 

Pfarrer Poschenrieder und haben sich auf den Weg zum gemeinsamen Pfarrver-

band gemacht. Damit offiziell durch den Bischof ein Pfarrverband dekretiert wer-

den kann, sind noch einige Schritte zu gehen:  

 Bis jetzt wurden die Gottesdienste bis Weihnachten für alle 5 Pfarren abge-
stimmt. Bis Jänner soll dann auch der Plan für die Fastenzeit und Ostern abge-
sprochen werden. 

 Es soll eine gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit geben (Pfarrblatt und Homepa-
ge für den Pfarrverband) 

 Es soll ein gemeinsames Konzept für die Sakramentenvorbereitung im Pfarr-
verband geben. 

 Der Pfarrverband braucht einen Namen und ein Logo 

Mein Name ist Samuel Adindu Igwe. Geboren und aufge-

wachsen bin ich im Igbo-sprachigen Teil Ostnigerias, Westaf-

rika. Ich stamme aus einer Familie mit fünf Geschwistern. 

Ich habe alle meine Studien in Nigeria begonnen und abge-

schlossen. Nach meinen philosophischen und theologischen 

Studien wurde ich 2014 zum katholischen Priester geweiht. 

Unmittelbar nach meiner Priesterweihe habe ich kurz in der 

Diözese Lagos im Westen Nigerias gearbeitet und wurde 

später hierher in die Diözese St. Pölten in Österreich ent-

entsandt. Seit ich nach Österreich gekommen bin, hatte ich die Gelegenheit, in 

der Pfarre St. Paul in Krems, in der Pfarre Steinakirchen am Forst und jetzt in der 

Pfarre Waidhofen an der Ybbs als Pfarrvikar zu arbeiten.  

Ich habe viele Hobbys und spiele gerne Tischtennis, Fußball und gehe auch jog-

gen. Ich liebe es auch zu kochen. Was ihr wollt, das man euch tut, das tut auch 

den anderen, ist mein Lieblingsbibelvers. 



 Unser neuer Kaplan stellt sich vor 

Grüß Gott! Mein Name ist Mag. Luca Fian, ich bin 28 Jahre alt, Kärntner und wur-

de heuer am 29. Juni im Dom zu St. Pölten zum Priester geweiht.  

Ich stamme ursprünglich aus einer Familie von Eisenbahnern und wollte zuerst so-

gar selber Lokführer werden. Doch dafür ist der Zug im wahrsten Sinne des Wor-

tes schon längst abgefahren, da Gott die Weichen in meinem Leben anscheinend 

anders gestellt hat, und so habe ich meine eigentlichen Pläne auf das Abstellgleis 

geschoben.  

Denn nach meiner Firmung durfte ich in mei-

ner Heimatpfarre Mühldorf im Mölltal immer 

stärker erfahren, dass der Herr mich in seine 

Nachfolge ruft, um neue Fahrgäste für seine 

Himmelfahrt zu gewinnen. Denn es heißt schon 

in der Hl. Schrift: „Ich leite dich auf ebener 

Bahn“ (Sprüche 4,11). Meine Liebe gilt hierbei 

insbesondere der Hl. Eucharistie, der Gottes-

mutter Maria und den Glaubensgeheimnissen unserer Kirche. Tja und diese Liebe 

und Freude will ich ebenso mit Ihnen teilen! Nach meinem Zivildienst bei der Ka-

tholischen Jugend (2014-2015), meinem Theologiestudium in Graz (2015-2021), 

einem Pastoralpraktikum in Villach (2021-2022) und meiner Ausbildungszeit in 

Zeiselmauer und St. Andrä vor dem Hagenthale (2022-2024) hat es mich nun hier-

her ins Ybbstal verschlagen. Und somit ist es jetzt also höchste Eisenbahn, dass ich 

auf den fahrenden Zug aufspringe und mein Dasein dem Dienst an Gott und den 

Menschen – das heißt auch Ihnen – widme. Bis jetzt war ich zwar immer davon 

überzeugt gewesen, dass Kärnten das schönste Bundesland Österreichs ist, aber 

ich muss schon sagen, Ihr Niederösterreich kommt da echt nah ran!  

Eines vielleicht noch: Wie kann man mir eine Freude machen? – Besonders mit ei-

nem Gebet für mich, als Zweites mit guten Gesprächen, dann natürlich mit allem 

was mit Eisenbahn zu tun hat und ab und zu auch mit einem guten Glas Cognac! 

Wenn Sie bis jetzt nur Bahnhof verstanden haben; kein Problem, kommen Sie ein-

fach mit mir ins Gespräch. Auf ein gutes Zusammenarbeiten und Gottes Segen! 

Euer Kaplan Luca  



 

 

 Angst oder Zuversicht?  

Die Spannungen im Zusammenleben steigen, weil unsere Gesellschaft immer viel-

fältiger wird und wir über die sozialen Netzwerke einen direkteren Zugang zu In-

formation und Meinungsaustausch haben.  
 

Ist ein gutes Miteinander in der 

Gesellschaft trotz aller Verschie-

denheit möglich?  
 

Diese Frage soll im Rahmen einer Podiumsdiskussion am 21. November um 19.00 

Uhr  im Haus Konradsheim diskutiert werden. 

Eingeladen für das Podium sind Personen, die die unterschiedlichen Weltanschau-

ungen und Denkrichtungen unserer Gesellschaft abbilden sollen: 

 Medine Kise, Islam-Lehrerin an der HTL Waidhofen 

 Christian Poschenrieder, Pfarrer von Konradsheim 

 Lukas Hintsteiner, WVP-Gemeinderat 

 Armin Bahr, SPÖ-Stadtrat für Soziales 

 Vertreter der FPÖ (Teilnehmer noch nicht fix) 

Das KBW-Team lädt herzlich ein, sich an dieser spannenden Diskussion, in der es 

um die Zukunft unseres Zusammenlebens geht,  zu beteiligen.  

 

Kirche er:finden“ 

nennt sich ein Lehrgang vom Bildungshaus St. Virgil, 

den PAss Roswitha im Herbst begonnen hat.  

„Ich habe mich für diesen Lehrgang angemeldet, 

weil ich mir wünsche, dass unsere Kirche vielfältiger 

wird und mutig Neues wagt. Ich würde auch gerne 

mit Gottesdienstformen experimentieren und am 

Samstag– oder Sonntagabend etwas Neues auspro-

bieren. Momentan bin ich noch auf der Suche nach 

Leuten, die diese Sehnsucht nach mit mir teilen und 

sich gemeinsam mit mir darüber Gedanken machen wollen.“ 



 

 

 

Termine  
Allerheiligen 
1. Nov. 

10.00 Hl. Messe musikalisch gestaltet vom Seniorenchor  
anschließend Friedhofsgang  

Allerseelen 
2. Nov. 

  8.00 Hl. Messe im Gedenken aller Verstorbenen 

Sonntag 
10. Nov. 

10.00 Hl. Messe , anschl. Schokopralinenverkauf 
Jakob Kößl erklärt im Anschluss im hk die Anwendung 
des neuen Defibrillators 

Montag 
11. Nov. 

16.00 Martinsfest mit dem Kindergarten in der Kirche, zu 
dem alle Pfarrangehörigen herzlich eingeladen sind. 

Hl. Leopold 
15. Nov.  

  9.00 Hl. Messe mit Gelegenheit zur Krankensalbung im Haus 
Konradsheim, anschließend gemeinsames Frühstück 

Donnerstag 
21. Nov. 

19.00 KBW-Podiumsdiskussion: Angst oder Zuversicht— Ist 
ein gutes Miteinander in der Gesellschaft trotz aller 
Verschiedenheit möglich? 

Christkönig 
24. Nov. 

10.00 Hl. Messe 

Samstag 
30. Nov.  

19.00 Nigloa Advent mit Adventkranzsegnung 
Im Anschluss lädt die Jugend zum Punschstand ein. 

 

Sonntagsmessen im Dezember um 8.30 Uhr 

1. Adventso. 
1. Dez. 

8.30 
 

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung und Aufnahme der 
neuen Ministrant/innen 

Donnerstag 
5. Dez. 

12.00 Hl. Messe 
anschl. Weihnachtsfeier der Senioren im Gh. Schatzöd 

Anbetungstag 
6. Dez. 
 
 

13.00 
14.00 
15.00 
16.00 
 

Aussetzung des Allerheiligsten—Betstunde 
Stille Anbetung 

Betstunde mit Vorbeter 
Hl. Messe  mit Besuch vom Nikolaus 
 

Von 13.30—15.30 besteht Beichtgelegenheit. 

Maria Empf. 
8. Dez.  

8.30 Hl. Messe  musikalisch gestaltet vom Seniorenchor 

3. Adventso. 
15. Dez.  

8.30 
 
10.00 

Hl. Messe  
anschl. lädt die Frauenbewegung zum Pfarrkaffee ein. 
Familien-Wort-Gottes-Feier 

Freitag 
20. Dez. 

6.30 Rorate mit den Volksschulkindern  
anschl. lädt der PGR zum Frühstück ins hk ein. 



 

Termine 

4. Adventso. 
22. Dez. 

8.30 Hl. Messe 
Im Anschluss lädt die Jugend zum Punschstand ein. 

Hl. Abend 
24. Dez. 
 
 

 

 
16.00 
 

 
21.45 
22.00 

Ab 8.30 Uhr kann das Friedenslicht geholt werden. 
 

Kindermette als Wort-Gottes-Feier ohne Kommunion-
spendung 
 

Turmblasen 
Christmette musikalisch gestaltet von „Stimmklang“ 
unter der Leitung von Christoph Hirtenlehner 
Im Anschluss lädt die Jugend zum Punschstand ein. 

Christtag 
25. Dez.  

8.30 Hochamt (musikalische Gestaltung noch offen) 

Stefanitag 
26. Dez.  

8.30 Hl. Messe  mit Sendung der Sternsinger 

Silvester 
31. Dez. 

15.00 Andacht zum Jahresschluss mit eucharistischem Segen 
musikalisch gestaltet vom Seniorenchor 

 

Sonntagsmessen im Jänner um 10.00 Uhr 

Neujahr 
1. Jänner 

110.00 
 

Hl. Messe 
 

2. und  
4. Jan. 

  

Die Sternsinger kommen in die Häuser und bitten um 
freundliche Aufnahme. 

Hl. Dreikönig 
6. Jan. 

10.00 Hl. Messe  mit Rückkehr der Sternsinger musikalisch 
gestaltet vom Seniorenchor 

Dienstag 
21. Jan 

19.30 Elternabend zur Erstkommunion in der Pfarrkanzlei 
 

 

Terminvorschau 

 
Erstkommunion                     Sonntag, 4. Mai 2025                              

Messintentionen können in Zukunft entweder bei Pfarrsekretärin Sabine Krenn 

in der Kanzleizeit am Donnerstag zwischen 13.30 und 16.30 Uhr bestellt werden 

oder jeden 1. Sonntag im Monat im Haus Konradsheim nach der Messe. 



   

 Taufen des vergangenen Jahres (bis Oktober): 

                                      Luisa Kaas 

  David Seisenbacher 

  Elias Pöchacker 

  Felix Krenn 

     Jonathan Bösendorfer 

     Leon Gröbl 

     Lotta Rosina Hartung 

      

    

    Im vergangenen Jahr verstarben: 

      Margit Hörndler 

    Hedwig Heigl 

    Paula Maria Pöchlauer 

    Johann Thomas Maria Heigl 

                          Maria Desch 

                               Pfr Franz Obermayr 

                               Hermine Fluch 

Aus der Pfarrchronik 2024 

  Es gaben einander das Ja-Wort: 

          Andreas Brandstetter und Birgit Riener 

  Claudia Gröbl und Stefan Kimmeswenger 

Konradsheim 5, 3340 Waidhofen/Ybbs                                                                                     

Tel: 0676/8266 33235 bzw. 0676/8266 34190                                                                                                                                    

E-Mail: konradsheim@dsp.at                                          

Homepage: http://pfarre.kirche.at/konradsheim/ 
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